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Ihr Schreiben vom 19. Januar 2023 
 
 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

das Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen beantwortet die Kleine 

Anfrage im Einvernehmen mit dem Ministerium für Finanzen und dem Ministerium der Jus-

tiz und für Migration wie folgt: 

1. Wie viele Polizeibeamte sind oder waren in der Landeserstaufnahmestelle Ellwangen 

eingerichteten Polizeiwache (formal zugehörig zum Polizeirevier Ellwangen) beschäf-

tigt (bitte nach Jahr und Anzahl der Beschäftigten aufschlüsseln)? 
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Zu 1.: 

Seit Inbetriebnahme der Landeserstaufnahmestelle (LEA) Ellwangen zum 1. April 

2015 sind in der dortigen Polizeiwache grundsätzlich zwei Polizeivollzugsbeamte ein-

gesetzt. Zusätzlich war vom 1. September 2015 bis 30. Juni 2016 sowie vom 1. Sep-

tember 2021 bis 31. Dezember 2021 ein dritter Polizeivollzugsbeamter der Polizeiwa-

che LEA zugeordnet.  

2. Wie viele Anzeigen wurden durch die Polizeiwache der Landeserstaufnahmestelle seit 

Eröffnung der Landeserstaufnahmeeinrichtung aufgenommen (bitte nach Anzahl pro 

Monat/Jahr aufschlüsseln)? 

3. In wie vielen Fällen handelte es sich um Straftaten (bitte nach Anzahl pro Monat/Jahr 

aufschlüsseln)? 

4. In wie vielen dieser Fälle handelte es sich um Gewaltdelikte (Mord, Totschlag und Tö-

tung auf Verlangen, Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff, Raub-

delikte, gefährliche und schwere Körperverletzung), vorsätzliche einfache Körperver-

letzung, Sexualdelikte, Rauschgiftdelikte, Sachbeschädigung, Diebstahlskriminalität 

(einfacher und schwerer Diebstahl im Sinne der PKS) und Betrugsdelikte (bitte nach 

Deliktart und Jahr aufschlüsseln)? 

5. Wie hoch war die Aufklärungsquote der erfassten Straftaten, wie hoch die Verurtei-

lungsquote (bitte nach Deliktart und Jahr aufschlüsseln)? 

Zu 2. bis 5.: 

Die Fragen 2 bis 5 werden auf Grund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beant-

wortet. 

 

Die statistische Erfassung von Straftaten erfolgt bei der Polizei Baden-Württemberg 

anhand der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS). Bei der PKS handelt es sich um eine 

sogenannte reine Ausgangsstatistik, in der strafrechtlich relevante Sachverhalte nach 

der polizeilichen Sachbearbeitung vor Abgabe an die Strafverfolgungsbehörden er-

fasst werden. Die PKS ist als Jahresstatistik konzipiert. Die Fallerfassung erfolgt nach 
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den bundeseinheitlichen „Richtlinien für die Führung der Polizeilichen Kriminalstatis-

tik“. 

 

Bei den Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung ist zu beachten, dass mit In-

krafttreten des „Fünfzigsten Gesetzes zur Änderung des Strafgesetzbuches - Verbes-

serung des Schutzes der sexuellen Selbstbestimmung“ am 10. November 2016 im Se-

xualstrafrecht bisherige Straftatbestände geändert und neue Straftatbestände geschaf-

fen wurden, welche auch im PKS-Straftatenkatalog in den Jahren 2017 und 2018 um-

gesetzt wurden. Dies hat zur Folge, dass der Vergleich der Straftaten gegen die sexu-

elle Selbstbestimmung ab dem Jahr 2017 mit den Vorjahren nicht bzw. nur einge-

schränkt möglich ist. 

 

Eine dieser Neuerungen war die Einführung des § 184 i StGB (sexuelle Belästigung). 

Zuvor waren derartige Delikte mitunter als „Beleidigung auf sexueller Grundlage“ gem. 

§ 185 StGB unter dem Oberschlüssel der „sonstigen Straftaten gegen das StGB“ zu-

geordnet. Durch die Neuzuordnung sanken die Fälle der „Beleidigung auf sexueller 

Grundlage“ und analog stiegen die Fallzahlen im Bereich der „Straftaten gegen die se-

xuelle Selbstbestimmung“. Die modifizierte statistische Erfassung erfolgte ab dem 1. 

April 2017. 

 

Ferner führt die Erweiterung des Straftatbestandes des § 177 StGB, einhergehend mit 

einer zusätzlichen Herabsetzung der Übergriffschwelle des neuen § 177 StGB (sog. 

„Nein heißt Nein“ Grundsatz), zu zusätzlichen Verzerrungen. 

 

Die PKS Baden-Württemberg weist für den Geschäftsbereich der Polizeiwache der 

LEA in Ellwangen die nachfolgende Entwicklung für die durch diese bearbeiteten Fälle 

nebst Aufklärungsquote (AQ) aus. Ein Rückschluss auf Veränderungen bei den Bele-

gungszahlen ist auf dieser Basis nicht möglich. 

 

Anzahl der Fälle im Geschäftsbereich der 

Polizeiwache der LEA in Ellwangen 

2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Straftaten gesamt 189 305 296 256 274 209 

- hiervon AQ in Prozent 79,9 67,5 71,3 81,3 83,6 79,4 

- davon Straftaten gegen das Leben 0 0 0 0 0 0 

- hiervon AQ in Prozent 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
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- davon Straftaten gegen die sexuelle 

Selbstbestimmung 
0 1 2 1 1 0 

- hiervon AQ in Prozent 0,0 0,0 50,0 100,0 100,0 0,0 

- davon Rohheitsdelikte und Straftaten gegen 

die persönliche Freiheit 
33 51 56 33 56 33 

- hiervon AQ in Prozent 90,9 94,1 94,6 97,0 96,4 93,9 

- darunter vorsätzliche leichte 

Körperverletzung 
17 20 38 20 25 15 

- hiervon AQ in Prozent 94,1 90,0 97,4 100,0 92,0 100,0 

- davon Diebstahlsdelikte 20 54 52 26 27 26 

- hiervon AQ in Prozent 50,0 48,1 28,8 34,6 44,4 38,5 

- darunter Diebstahl ohne erschwerende 

Umstände 
17 44 46 25 25 26 

- hiervon AQ in Prozent 58,8 40,9 30,4 36,0 48,0 38,5 

- darunter Diebstahl unter erschwerenden 

Umständen 
3 10 6 1 2 0 

- hiervon AQ in Prozent 0,0 80,0 16,7 0,0 0,0 0,0 

- davon Vermögens- und Fälschungsdelikte 20 77 58 29 16 10 

- hiervon AQ in Prozent 65,0 54,5 50,0 20,7 18,8 10,0 

- darunter Betrugsdelikte 1 4 7 2 0 0 

- hiervon AQ in Prozent 100,0 75,0 85,7 100,0 0,0 0,0 

- davon sonstige Straftatbestände StGB 34 52 35 17 45 29 

- hiervon AQ in Prozent 50,0 42,3 62,9 70,6 73,3 44,8 

- darunter Sachbeschädigung 10 23 16 9 13 20 

- hiervon AQ in Prozent 20,0 26,1 56,3 55,6 38,5 20,0 

- davon Rauschgiftdelikte nach BtMG 0 5 0 1 1 2 

- hiervon AQ in Prozent 0,0 60,0 0,0 100,0 100,0 100,0 

- davon Gewaltkriminalität1 10 20 16 11 22 16 

- hiervon AQ in Prozent 90,0 95,0 93,8 90,9 100,0 93,8 

 

                                            
1 PKS-Summenschlüssel umfasst grundsätzlich: Mord; Totschlag und Tötung auf Verlangen; Vergewalti-
gung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit Todesfolge; Raub, 
räuberische Erpressung und räuberischer Angriff auf Kraftfahrer; Körperverletzung mit Todesfolge; gefährli-
che und schwere Körperverletzung; Verstümmelung weiblicher Genitalien; erpresserischer Menschenraub; 
Geiselnahme sowie Angriff auf den Luft- und Seeverkehr. Die Fälle dieses PKS-Summenschlüssels sind be-
reits in den anderen dargestellten PKS-Schlüsseln enthalten und dürfen somit nicht aufsummiert werden. 
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Die Anzahl der durch die Polizeiwache der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fälle ist im 

Jahr 2021 im Vergleich zum Vorjahr um 23,7 Prozent auf 209 Fälle und den zweitnied-

rigsten Wert im dargestellten Sechsjahresvergleich gesunken. Die AQ liegt in allen 

dargestellten Jahren jeweils und teils deutlich oberhalb des jeweiligen landesweiten 

Durchschnittswertes. Im Sechsjahresmittel werden mit 77,2 Prozent fast acht von 

Zehn durch die Polizeiwache der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fällen aufgeklärt. 

 

Die im Sechsjahreszeitraum bearbeiteten 95 Fälle der Gewaltkriminalität machen ei-

nen Anteil von 6,2 Prozent an allen durch die Polizeiwache der LEA in Ellwangen be-

arbeiteten Straftaten aus. Mit einer durchschnittlichen AQ von 93,9 Prozent werden 

mehr als neun von zehn der durch die Polizeiwache der LEA in Ellwangen bearbeite-

ten Fälle der Gewaltkriminalität aufgeklärt. 

 

Die Datenbasis der PKS für das Jahr 2022 steht bislang noch nicht für valide Aussa-

gen zur Kriminalitätslage zur Verfügung. Für das Jahr 2022 können jedoch Trendaus-

sagen getroffen werden. Hierbei zeichnet sich für die durch die Polizeiwache der LEA 

in Ellwangen bearbeiteten Fälle bislang ein Anstieg der Fallzahlen bei rückläufiger AQ 

ab. 

 

In Baden-Württemberg wird überdies keine Verlaufsstatistik geführt, aus der ersichtlich 

ist, welchen Verfahrensausgang polizeiliche Ermittlungsverfahren genommen haben. 

 

Aus der justiziellen Strafverfolgungsstatistik für Baden-Württemberg lassen sich keine 

Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung entnehmen. Die Strafverfolgungsstatistik er-

fasst Verurteilungen durch baden-württembergische Strafgerichte nach bestimmten 

Straftatbeständen des Strafgesetzbuchs oder des Nebenstrafrechts. Eine differen-

zierte Erfassung nach sachbearbeitender Polizeidienststelle findet nicht statt. Die 

staatsanwaltschaftlichen Verfahrensregister erfassen Verfahren und keine Straftaten 

und lassen deshalb ebenfalls eine Beantwortung der Frage nicht zu. 

6. Welche Merkmale hatten die Tatverdächtigen der erfassten Straftaten (bitte nach Alter, 

Geschlecht und Staatsangehörigkeit aufschlüsseln)? 

  



- 6 - 

 

 

Zu 6.: 

Die PKS weist die nachfolgende Anzahl an Tatverdächtigen aus, die im Zusammen-

hang mit den durch die Polizeiwache der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fällen erfasst 

wurden. Tatverdächtige werden aufgrund der sogenannten Tatverdächtigenechtzäh-

lung bei den Gesamtstraftaten nur einmal pro Jahr ausgewiesen, auch wenn diese 

ggf. mehrere Straftaten begangen haben. 

 

Bei den Altersgruppen wird in der PKS differenziert zwischen Kindern (bis unter 14 

Jahre), Jugendlichen (14 bis unter 18 Jahre), Heranwachsenden (18 bis unter 21 

Jahre) sowie Erwachsenen (ab 21 Jahre). Die Tatverdächtigen von den durch die Poli-

zeiwache der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fällen haben sich, differenziert nach Ge-

schlecht, Altersgruppen und Staatsangehörigkeiten, wie folgt entwickelt: 

 

Anzahl der Tatverdächtigen 

von den durch die 

Polizeiwache der LEA in 

Ellwangen bearbeiteten 

Fällen im Bereich der 

Gesamtstraftaten 

Geschlecht 

und Staatsan-

gehörigkeiten 

2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Tatverdächtige gesamt 

gesamt 144 187 187 190 182 128 

männlich 134 172 154 163 159 110 

weiblich 10 15 33 27 23 18 

syrisch 35 33 14 18 34 46 

algerisch 32 37 11 18 23 33 

irakisch 3 10 4 5 9 9 

ungeklärt 3 6 4 3 2 8 

türkisch 1 9 21 8 16 5 

marokkanisch 1 2 2 7 9 5 

georgisch 0 7 7 7 5 5 

tunesisch 4 1 2 9 8 3 

rumänisch 0 0 0 1 0 2 

pakistanisch 14 12 9 5 3 2 

deutsch 9 9 11 4 2 1 

mazedonisch 7 3 1 0 0 1 

gambisch 3 11 20 3 5 1 
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libysch 4 2 1 1 3 1 

somalisch 1 0 0 1 3 1 

amerikanisch 0 0 0 0 0 1 

afghanisch 2 7 14 1 9 1 

iranisch 1 2 2 8 0 1 

israelisch 0 0 0 0 0 1 

staatenlos 0 0 0 0 0 1 

albanisch 0 5 0 0 2 0 

bosnisch-herze-

gowinisch 
0 0 0 1 0 0 

griechisch 2 1 0 0 1 0 

italienisch 0 1 0 0 0 0 

kosovarisch 3 1 2 0 2 0 

russisch 0 0 5 5 0 0 

serbisch 0 3 3 0 0 0 

eritreisch 7 4 3 3 0 0 

äthiopisch 0 1 0 0 0 0 

nigerianisch 0 5 12 21 25 0 

ghanaisch 0 1 1 1 2 0 

nigrisch 1 0 0 0 0 0 

guineisch 0 0 12 15 3 0 

kamerunisch 3 12 11 7 6 0 

senegalesisch 1 0 0 0 5 0 

togoisch 0 0 2 7 0 0 

guyanisch 0 0 0 1 0 0 

ecuadorianisch 0 0 0 0 1 0 

srilankisch 0 0 0 7 1 0 

indisch 5 2 9 7 3 0 

turkmenisch 0 0 0 1 0 0 

chinesisch 0 0 4 15 0 0 

keine Angaben 2 0 0 0 0 0 

- davon Kinder 

gesamt 3 5 5 0 1 0 

männlich 3 4 5 0 1 0 

weiblich 0 1 0 0 0 0 

irakisch 0 0 0 0 1 0 
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deutsch 1 3 3 0 0 0 

kosovarisch 2 0 0 0 0 0 

kamerunisch 0 1 0 0 0 0 

syrisch 0 1 1 0 0 0 

chinesisch 0 0 1 0 0 0 

- davon Jugendliche 

gesamt 19 10 10 6 11 6 

männlich 15 8 8 6 9 5 

weiblich 4 2 2 0 2 1 

syrisch 5 0 0 0 1 2 

algerisch 2 0 0 1 1 1 

libysch 1 1 0 0 1 1 

marokkanisch 0 0 0 0 1 1 

pakistanisch 0 1 0 0 0 1 

deutsch 3 3 6 2 0 0 

mazedonisch 1 1 0 0 0 0 

eritreisch 5 0 0 0 0 0 

gambisch 1 0 0 0 0 0 

guineisch 0 0 0 2 1 0 

kamerunisch 0 1 0 0 0 0 

somalisch 1 0 0 0 0 0 

tunesisch 0 0 1 1 1 0 

afghanisch 0 0 2 0 3 0 

irakisch 0 2 0 0 2 0 

ungeklärt 0 1 1 0 0 0 

- davon Heranwachsende 

gesamt 15 36 34 23 18 8 

männlich 13 36 30 20 17 8 

weiblich 2 0 4 3 1 0 

syrisch 4 5 2 2 5 5 

algerisch 3 4 2 3 2 1 

marokkanisch 1 0 2 0 0 1 

tunesisch 1 0 0 0 0 1 

deutsch 0 0 1 0 0 0 

mazedonisch 1 0 0 0 0 0 

russisch 0 0 1 0 0 0 

türkisch 0 1 0 2 0 0 
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serbisch 0 0 1 0 0 0 

eritreisch 0 3 2 0 0 0 

nigerianisch 0 1 0 1 1 0 

gambisch 0 3 7 1 1 0 

ghanaisch 0 0 0 0 1 0 

libysch 0 1 0 0 1 0 

guineisch 0 0 7 5 2 0 

kamerunisch 0 3 1 1 0 0 

senegalesisch 1 0 0 0 0 0 

somalisch 0 0 0 0 1 0 

afghanisch 0 5 5 0 1 0 

georgisch 0 1 0 0 0 0 

srilankisch 0 0 0 2 0 0 

indisch 1 0 0 0 0 0 

irakisch 0 1 0 1 1 0 

iranisch 0 1 0 0 0 0 

pakistanisch 2 5 1 3 0 0 

turkmenisch 0 0 0 1 0 0 

ungeklärt 1 2 2 1 2 0 

- davon Erwachsene 

gesamt 107 136 138 161 152 114 

männlich 103 124 111 137 132 97 

weiblich 4 12 27 24 20 17 

syrisch 26 27 11 16 28 39 

algerisch 27 33 9 14 20 31 

irakisch 3 7 4 4 5 9 

ungeklärt 2 3 1 2 0 8 

türkisch 1 8 21 6 16 5 

georgisch 0 6 7 7 5 5 

marokkanisch 0 2 0 7 8 3 

rumänisch 0 0 0 1 0 2 

tunesisch 3 1 1 8 7 2 

deutsch 5 3 1 2 2 1 

mazedonisch 5 2 1 0 0 1 

gambisch 2 8 13 2 4 1 

somalisch 0 0 0 1 2 1 
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amerikanisch 0 0 0 0 0 1 

afghanisch 2 2 7 1 5 1 

iranisch 1 1 2 8 0 1 

israelisch 0 0 0 0 0 1 

pakistanisch 12 6 8 2 3 1 

staatenlos 0 0 0 0 0 1 

albanisch 0 5 0 0 2 0 

bosnisch-herze-

gowinisch 
0 0 0 1 0 0 

griechisch 2 1 0 0 1 0 

italienisch 0 1 0 0 0 0 

kosovarisch 1 1 2 0 2 0 

russisch 0 0 4 5 0 0 

serbisch 0 3 2 0 0 0 

eritreisch 2 1 1 3 0 0 

äthiopisch 0 1 0 0 0 0 

nigerianisch 0 4 12 20 24 0 

ghanaisch 0 1 1 1 1 0 

libysch 3 0 1 1 1 0 

nigrisch 1 0 0 0 0 0 

guineisch 0 0 5 8 0 0 

kamerunisch 3 7 10 6 6 0 

senegalesisch 0 0 0 0 5 0 

togoisch 0 0 2 7 0 0 

guyanisch 0 0 0 1 0 0 

ecuadorianisch 0 0 0 0 1 0 

srilankisch 0 0 0 5 1 0 

indisch 4 2 9 7 3 0 

chinesisch 0 0 3 15 0 0 

keine Angaben 2 0 0 0 0 0 

 

Die Anzahl der insgesamt erfassten Tatverdächtigen von den durch die Polizeiwache 

der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fällen ist im Jahr 2021 im Vergleich zum Vorjahr 

um 29,7 Prozent auf 128 Tatverdächtige und einen Tiefstwert im dargestellten Sechs-

jahresvergleich gesunken. Beim Gros der erfassten Tatverdächtigen handelt es sich 
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um männliche Erwachsene. Bei anteilig rund 17,7 Prozent der insgesamt erfassten 

Tatverdächtigen handelt es sich um syrische und bei anteilig rund 15,1 Prozent um al-

gerische Staatsangehörige. 

 

Im Jahr 2022 deutet sich bei den insgesamt erfassten Tatverdächtigen von den durch 

die Polizeiwache der LEA in Ellwangen bearbeiteten Fälle bislang ein Anstieg an. 

7. Welche finanziellen Kosten (in welcher Höhe) sind dem Land Baden-Württemberg 

durch die Polizeiwache der Landeserstaufnahmestelle Ellwangen bereits entstanden? 

Zu 7.: 

Die Polizeiwache der LEA Ellwangen ist gemeinsam mit dem Regierungspräsidium 

Stuttgart im Gebäude 88 in der LEA Ellwangen untergebracht. Insgesamt sind rund 

60.000 EUR Bauunterhaltskosten für das Gebäude 88 entstanden. 

 

Dort wurden im Zeitraum von 1. April 2015 bis 31. Dezember 2022 insgesamt 35.629 

Einsatzstunden durch Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamte geleistet. Gemäß den 

Stundenpauschalsätzen nach der „Verwaltungsvorschrift des Finanzministeriums über 

die Berücksichtigung der Verwaltungskosten insbesondere bei der Festsetzung von 

Gebühren und sonstigen Entgelten für die Inanspruchnahme der Landesverwaltung" 

(VwV-Kostenfestlegung in der jeweils gültigen Fassung) entspricht der Einsatzstun-

denaufwand für Personal-und Sachkosten rund 2.217.251 Euro. 

8. Welche finanziellen Kosten (in welcher Höhe) sind dem Land Baden-Württemberg ne-

ben der Polizeiwache durch das vor Ort eingesetzte bzw. beschäftigte Sicherheitsper-

sonal entstanden (bitte nach Jahr, Anzahl Beschäftigte, Kosten aufschlüsseln)? 

Zu 8.: 

Folgende Kosten (inkl. Anzahl Beschäftigter) sind für den Sicherheitsdienst in der LEA 

Ellwangen seit Inbetriebnahme im Jahr 2015 bis zum 31. Dezember 2022 entstanden: 
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Jahr Kosten Anzahl Beschäftigte lt. Leistungsbeschreibung 

2015 2.050.345,73 € Tagschicht (Mo-Fr): 24 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 20 Personen 

Nachtschicht: 13 Personen 

2016 4.513.645,16 € Tagschicht (Mo-Fr): 20 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 18 Personen 

Nachtschicht: 18 Personen 

2017 3.850.283,40 € Tagschicht (Mo-Fr): 25 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 16 Personen 

Nachtschicht: 16 Personen 

2018 4.849.560,34 € Tagschicht (Mo-Fr): 25 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 16 Personen 

Nachtschicht: 16 Personen 

2019 5.167.760,29 € Tagschicht (Mo-Fr): 25 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 16 Personen 

Nachtschicht: 16 Personen 

2020 5.096.486,72 € Tagschicht (Mo-Fr): 25 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 16 Personen 

Nachtschicht: 16 Personen 

2021 4.628.045,75 € Tagschicht (Mo-Fr): 26 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 21 Personen 

Nachtschicht: 26 Personen 

2022 5.642.155,97 € Tagschicht (Mo-Fr): 26 Personen 

Tagschicht (Sa, So, Feiertag): 21 Personen 

Nachtschicht: 26 Personen 
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Die Anzahl an tatsächlich eingesetztem Personal kann aufgrund der Belegungszahl, 

der Belegungsstruktur sowie weiteren Besonderheiten, wie beispielsweise der Corona-

Pandemie von den in der Leistungsbeschreibung definierten Schichtstärken im Einzel-

fall abweichen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Thomas Strobl 

Minister des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen 


